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Ohne Schwellen zur ZSB
Seit 4 Jahren gibt es die
Zentrale Studienberatungs¬
stelle. Das damalige Ein¬
Mann-Unternehmen hat sich
gemausert zum vierköpfigen
Service-Team. Im Laufe der
Zeit hat der Bekanntheits-
grad dieser Einrichtung
und damit die Beratungs¬
nachfrage erheblich zuge¬
nommen, der Personalbestand
mußte wachsen. Seit Anfang
des Jahres ist Christoph
Bäcker dabei. Einige Jahre
Erfahrung als Berufsbera¬
ter für Abiturienten und
Hochschüler in Wuppertal
bringt er ein.

Durch diese Verstärkung
wird die ZSB in der Lage
sein, trotz der im letzten
Jahr wieder um ca. 3o% ge¬
stiegenen Nachfrage weiter¬
hin ihre wichtigste Aufga¬
be zu erfüllen, möglichst
intensive Einzelberatung
zu betreiben. Die Kontakte
zu den Fachbereichen sollen
optimiert werden.

Die Studienberatung kann in
allen Fragen des Studiums
aufgesucht werden; sie will
jedoch mit diesem Anspruch
keinesfalls eine Konkurrenz
zu der Fachberatung sein,
die ausdrücklich für die
fachspezifische studienbe¬
gleitende Beratung zustän¬
dig ist. Sie kann viel¬
leicht in einigen Punkten
die Fachbereiche entlasten,
ansonsten ist es aber ihre
Absicht, Studenten zu er¬
mutigen, mit speziellen
Fragen zu den Fachberatern
und Dozenten zu gehen und
diesen Kontakt zu pflegen.

Besonders bei Studienanfän¬
gern sind hier Schwellen¬
ängste abzubauen und die
Furcht, vielleicht "dumme"
Fragen zu stellen und auf¬
zufallen.

Die Studienberatung ist -
wie manche glauben - nicht
nur für bereits Studieren¬
de da, sondern den beinahe

Junges Team mit viel Erfahrung: Dr. Norbert Heinze (36,
Psychologe), Juliane Rüschenpöhler (29, Psychologin),
Michael Szczygiel (36, Jurist), Christoph Bäcker (33,
Theologe).

größten Anteil der "Kunden" keiten, Minderwertigkeits¬
stellen die Schüler der Ab- gefühle, fehlendes Selbst¬
schlußklassen, die sich ih- vertrauen, Depressionen
ren weiteren (Aus-)Bildungs- oder Schwierigkeiten mit
weg nach der Schule überle- dem Elternhaus,
gen und sich für ein Studi-, Oft scheinen die Probleme
um interessieren ober be- rein privater Natur zu sein,
reits entschieden haben. die Verbindung zum Studium
Auch Gruppen von Schülern ist jedoch kaum wegdenkbar,
mit gleichen oder ähnli- Häufig ist die durch das
chen Studieninteressen Studium bedingte besondere
sind willkommen. Lebenssituation erst der

auslösende Faktor.
Die psychosoziale Beratung,
die seit einem Jahr ver- Besondere Angebote sind Kur¬
stärkt betrieben werden se in Entspannungstraining
kann, ist ein weiterer sowie eine Selbsterfahungs-
Schwerpunkt. Juliane Rü- gruppe für Studenten im
schenpöhler, Dipl.-Psycho- Grundstudium, die nicht so
login, nimmt sich dieses besonders glücklich über
Komplexes an. Über mangeln- ihr Studentendasein sind
de Inanspruchnahme kann je- und ihre Probleme gemein-
denfalls nicht geklagt wer- sam besser in den Griff be-
den. Die Bereitschaft, über kommen wollen,
psychische Probleme und pri- Schwellenängste im schlich-
vate Schwierigkeiten zu re- ten Wortsinne sind auf dem
den, hat erstaunlich zuge- Weg zur ZSB nicht zu über¬
nommen. Falls die bis An- winden, sie ist Parterre
fang 1981 befristete Stelle gleich hinter dem Treff im
zur festen Einrichtung wird, Studentenhaus zu finden:
kann hier dauerhaft gehol- Mensagebäude ME 0-215/207
fen werden. Tel.: 60-2007/-08/-09

60-2912
Häufig vorgebrachte Schwie- Sprechzeiten: Mo.,Mi.,Do.
rigkeiten sind Lern- und 9-11 Uhr u. 13 - 15 Uhr.
Arbeitsstörungen, Prüfungs- Di. 16 - 19 Uhr u. nach
ängste, Kontaktschwierig- Vereinbarung

17


	Seite 17

